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An die Damen und Herren
Vors'itzenden der Landes-, Bezirks- und Kreisvereinrgungen

Berlln.August 2017
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Auch die Briefwahl ist wahlentscheidend

Sehr geehrte Damen und Herren,

es sind nur noch wenige Wochen bis zur Bundestagswahl und rund 61,S Millionen

Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Die größte Altersgruppe

stellen hierbei die über 70-Jährigen, die rund 20 Prozent ausmachen bzw. jeden fünften

Wahlberechtigten.

In Kürze werden die Wahlbenachrichtigungen durch die Gemeindebehörden versandt, was

gleichzeitig auch der Startschuss für die Briefwahl ist. Der Anteil der Wählerinnen und

Wäh~beo, isÜ,\lOtin uieiljJ:b gestiegen: Bei der BungeslalmYahl 2013 ,

lag er bereits bei 24,3 Prozent - jeder Vierte wählte also per Brief.

Die Bedeutung der Briefwahl für einen Wahlerfolg ist nicht zu unterschätzen und so

möchten wir Ihnen Materialien zur Verfügung stellen, die zum einen auf die Relevanz und

zum anderen auf den Ablauf der Briefwahl eingehen. Beidelnfo-Blätter übersenden wir

Ihnen mit anbei.
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